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1981 in Bautzen geboren, lebt in Berlin 

1999-2000
Kursausbildung beim „Sächsischen Ausbildungs- und Erprobungskanal“
mit Abschlüssen in Kameraführung, digitaler und analoger Schnitt,
Lichtsetzung und Grundlagen in Fernsehjournalismus

2000-2002
Arbeit an Musikvideos für lokale Bands und Kurzfilmen

2002/2003
Aufenthalt in London, Mitarbeit an Studentenfilmen der London Film School
und Anstellungen bei Musikvideoproduktionen

2004
Anstellungen im Bereich Aufnahmeleitung für deutsche Kinoproduktionen

2003-2006
Studium „Freie Kunst“ an der Hochschule für Bildende Künste Braunschweig
mit den Schwerpunkten Film und Fotografie
(Prof. Vera Bourgeois, Birgit Hein und Dörte Eißfeldt)

seit 2006
Studium „Neue Medien“ an der Hochschule für Bildende Künste Dresden
(Prof. Lutz Dammbeck)

2006-2008
Arbeit am 45-minütigen Diplomfilm "HARRY" 

seit 2009 Studium an der HFF Konrad Wolf in Potsdam

Jasper Beutin, geboren 1984 in Oldenburg, lebt in Berlin. Er schauspielerte trotz seines Stotterns 
als Jugendlicher im Oldenburgischen Staatstheater, besuchte Jugendkurse in der Gaiety School 
of Acting (Dublin), er schrieb Lyrik und Prosa und gewann damit erste Preise auf Poetry Slams. 
Nach einem begonnenen Philosophie- und Soziologiestudium arbeitet er seit 2004 als 
Drehbuchautor und Regisseur, dessen Kurzfilme auf über 45 Festivals liefen. Er verehrt unter 
anderen William Blake, Samuel Beckett, Stanley Kubrick, Robert Schumann und Morrissey. 
„Endlich Jetzt“ ist sein neuester Film und er lief u.a. im offiziellen Wettbewerb um den namhaften 
Max-Ophüls-Preis .

"Wir haben Angst" (2005)
"Auf jeden Fall" (2006)
"Aber geliebt" (2007)
"Endlich jetzt" (2009)


